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Ausflug der Vinzenzstube am 
27. Mai 2008 

Am 27. Mai haben wir die 
Stubensaison 2007/2008 mit 
einem interessanten Ausflug 
ausklingen lassen. Ziel des 
diesjährigen Ausfluges war 
das Naturparkhaus am 
Gachenblick. Etwa 30 
Stubengäste, viele Helfer-
innen und die meisten 
Mitglieder des Vereins-
vorstandes waren an Bord 
des Busses von Pitztal-
Reisen.

Im Naturparkhaus stellte 
der Geschäftsführer das 
Projekt „Naturpark Kau-
nergrat“ vor. Im Anschluss 
an diese Einführung wurden 
die Teilnehmer durch die 
sehr gefällig und informativ 

aufgebaute Ausstellung 
geführt. Ein Film rundete 
den Informationsteil ab.

Im Restaurant mit wun-
derschönem Panoramablick 
gab es dann eine zünftige 
Jause. Alles was auf den 
Teller kam, stammte aus 
der Produktion von 
heimischen Bauern und es 
m u n d e t e  a l l e n 
ausgezeichnet!

Die Stimmung war, wie 
könnte das auch anders ein, 
hervorragend. Es wurde 
viel geplaudert und gelacht. 
Auch die leidenschaftlichen 
„Kartner“ kamen auf ihre 
Rechnung und spielten ihre 

Partien im Restaurant.

Die Vinzenzstube bleibt 
nun über den Sommer 
geschlossen. Ab Dienstag, 
dem 16. September werden 
wir wieder für unsere 
Stubengäste da sein.

Für das Team der 
Vinzenzstube

Obmann Lothar Buttinger
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Stierer’s Lois

„Die Schlacht der 
Schlachten“ ist geschlagen,
jetzt kömmar wieder mun-

ter klagen:
Cordoba, o Cordoba,

bleibst unser Trost no hun-
dert Jahr´!

Auch die Krabbelstube 
macht Ferien! Wir bedan-
ken uns für euer Vertrauen, 
für die freiwilligen Spenden 
und dass die Krabbelstube 
so fleißig besucht wurde.
Wir freuen uns schon auf 
euer Kommen im Herbst. 

Den zukünftigen Kinder-
gartlern wünschen wir 
einen tollen Start und alles 
Liebe!

Die letzte Krabbelstube fin-
det am 27. Juni 2008 statt, 
anschließend veranstalten 
wir ein Abschlussfest.

Die Krabbelstube beginnt 
wieder nach den Sommer-
ferien, am 12.9.2008.

Die Krabbelstube-Tanten
Auskünfte werden erteilt 
unter Tel. 0664/4496523

Hallo Kinder!
Liebe Eltern!

Almprogramm
2008
Almauftrieb
Kühe und Mutterkühe
Samstag 28.06.2008
Lechtreiben
Freitag 27.06.2008
Almschichten
Samstag 12.07.2008 und
Samstag 19.07.2008
Meldungen an Matthias 
Baumann (05412) 61233 
oderan Reinhard Wille 
(05412) 61764

Es wird gebeten Rücksicht 
darauf zu nehmen, dass am 
Sonntag den 29.06.2008 die 
Kirchtagsprozession statt-
findet.

Die Almsegnung mit 
Almmesse findet am 
Sonntag, den 20.07.2008 auf 
der Tarrenton-Alm statt, 
wozu die Almleute recht 
herzlich einladen.
Der Almausschuss



Buch des 
Monats

Kabarett auf 
Urlaub

Für alle, die schon bald 
den Urlaub antreten und 
auch für alle, die keinen 
Urlaub haben und trotz-
dem darüber ein bisschen 
lachen wollen, möchte ich 
diese CD ans Herz bzw. 
ans Ohr legen.
Erwin Steinhauer, Lukas 
Resetarits, Josef Hader, 
Gerhard Polt, Stermann 
& Grissemann und viele 
mehr haben sich zum 
Thema Urlaub so ihre 
Gedanken gemacht. 
Ein“Best of“, das am Strand 
und auch zu Hause am 
Balkon Urlaubsstimmung 
aufkommen lässt!
Außerdem gibt es noch 
viele NEUE Kabarett 
– CDs und auch einige 
NEUE Bilderbücher in 
der Bibliothek, die alle 
mit Unterstützung der 
Diözese Innsbruck ange-
kauft werden konnten.

Bibliothek Tarrenz  -  
Sommeröffnungs-zeiten

In den Monaten Juli und 
August ist die Bibliothek 
Tarrenz nur an den 
Freitagen von 17.00 – 19.30 
geöffnet
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Elektroherd, Kühl-
schrank, Fahrräder, Fen-
ster, Autoreifen, Getränke-
flaschen aller Art, Eimer, 
Plastikkübel … . Was 
sich wie das Angebot 
eines Supermarktes 
liest, wurde von der 
Tarrenzer Bergwacht 
in einer Müllaktion zur 
Eröffnung der Gurgltaler 
Knappenwelt geborgen. 
Schwerpunkt war die 
Säuberung des Gurglbaches 
von angeschwemmten 
Heuballenfolien und 
Plastiksäcken, die von den 
Ästen der Uferböschungen 
mühselig herausgefischt 
werden mussten. Rad- und 
Wanderwege wurden von 
den Resten der weggewor-
fenen Marschverpflegung, 

von Alteisen und 
Bauabfällen befreit. So 
konnte sich das Gurgltal am 
Eröffnungstag den Gästen 
von seiner sauberen Seite 
präsentieren.
Das Problem bei sol-
chen Aktionen ist nicht 
die Arbeit, es finden sich 
immer wieder genügend 
Freiwillige, sondern jene 
Art von Mitbürgern, die die 
Natur bedenkenlos als bil-
ligen Mistkübel missbrau-
chen.

Die Milser Au erwies sich, 
vor allem für Neulinge, als 
kleines Kräuterparadies, 
als die naturnahe Bäuerin 
Elisabeth Maaß aus Ried im 
Auftrag des Ökozentrums 
eine Kräuterwanderung lei-
tete.
Als „gefundenes Fressen“ 
bezeichnete sie den Kräuter-
reichtum, an dem Wanderer 
in der Regel vorbei mar-
schieren. Dabei wäre es 
von Vorteil, wenn sie die 
Funktion des Ehrenpreis 
kennen würden. Ist die 
Blüte geschlossen, naht ein 
Gewitter, so heißt es. Auch 
das „Kräuterpflaster“, 
die Blätter des Wegerich, 
seien praktisch bei kleinen 
Schürfwunden, so Fr. Maaß. 
In jedem Fall würde es sich 

lohnen, beim Spaziergang 
frische Erdbeer-, Himbeer- 
und Brombeerblätter für
einen stärkenden Kinder-
tee mitzunehmen. Die jun-
ge, grüne Rinde unter der
äußeren Rinde (nur ge-
ringe Menge) des Hol-
lunderstrauches sei als 
Tee getrunken ein natür-
licher Appetithemmer. Tee,
so betonte Fr. Maaß, sei
wie folgt zu dosieren: 3 
Fingerspitzen voll Kräu-
ter je Tasse, höchstens 10 
min. ziehen lassen. Für
Fruchtbarkeit und Schönheit 
stellte sie unterschiedlichste 
Kräuter vor.  Insgesamt 
seien die Kräuter in der 
Höhe viel konzentrierter als 
unten im Tal, erfuhren die 
Teilnehmer zusätzlich. 

Kräuterkunde mit Lisi Maaß
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Müllaktion
der Tarrenzer 
Bergwacht.

Wir eröffnen unsere Saison 
mit einer Almsegnung, am 
29. Juni 2008.
Die hl. Messe beginnt um 
11:00 Uhr.
Ihr seit alle recht herzlich 
dazu eingeladen!
Wir freuen uns auf euren 

Besuch!
Martina Holzknecht & 
Burkhard Gastl
 Gehzeiten:
Ab Lermoos Untergarten 
(Fahrweg) ca. 1 1/2 h
Ab Lermoos Obergarten 
(Steig) ca. 45 min
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Tennisclub Tarrenz 

Liebe Vereinsmitglieder!
Liebe Freunde des Tennis-
club Tarrenz!
Die Saison 2008 am 
Tennisplatz Tarrenz ist 
bereits im Gange. Wir 
hoffen dass alle 
Tennisbegeisterten wieder 
kommen und auf unserer 
schönen Tennisanlage 
fleißig spielen. 

Auch dieses Jahr nahm der 
Tennisclub Tarrenz wieder 
an der Aktion „Österreich 
spielt Tennis“ teil. Diese 
Aktion fand am Samstag, 
dem 17. Mai 2008 statt. An 
diesem Tag war die Mobile 
Tennisschule anwesend. 
Auch dieses Jahr haben sich 
wieder viele Kinder und 
Jugendliche für das Training 

angemeldet. Als kleines 
Dankeschön gab es für alle 
Kinder Hot Dog und Limo 
gratis!

Wenn jemand Interesse am 
Kinder- und Jugendtraining 
hat, sollte er sich bitte 
entweder beim Jugendwart 
Immler Christoph 
(0664/2014038) oder beim 
Tennisclub Tarrenz 
(05412/63945 ab 16.00 Uhr) 
melden.

Wir wünschen uns auch 
dieses Jahr eine schöne 
Tennissaison mit vielen 
Tennisbegeisterten und 
vielen Nachwuchstalenten!

Der Ausschuss des
Tennisclub Tarrenz
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Am 05. April 2008 feierten 
Theresia und Erich FRIN-
GER ihr 50-jähriges Hoch-
zeitsjubiläum. Auch hier 
überbrachten Bezirks-
hauptmann Dr. Raimund 
WALDNER sowie Bgm. 
Rudolf KÖLL die besten 
Glückwünsche.
Erich war bei beim Post- 
und Telegraphendienst tä-
tig, sowie mehrere Jahr-
zehnte Brunnen- und 
Wassermeister der Ge-

meinde Tarrenz.
Gemeinsam errichteten 
Erich u. Theresia die 
Jausenstation „Kappa-
kreuz“, welches ein beliebtes 
Ausflugsziel war. Theresia 
ist gebürtig aus Terfens, aus 
der Ehe entstammen 2 
Kinder.
Für ihren weiteren ge-
meinsamen Lebensweg 
wünschen wir Ihnen alles 
Liebe und Gute, vor allem 
aber viel Gesundheit.

Goldene Hochzeit
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Vorverlegt haben wir 
unseren Pensionisten-
nachmittag auf Dienstag, 
den 07. Juli 2008 um 14:00 
Uhr im Vereinslokal.

Am Donnerstag, den 10. Juli 
2008 hat Frau Prantl Helma 
ihren Wallfahrtsausflug 
und da möchten doch gerne 
sehr viele mitfahren. Ich 
bedanke mich für euer 
Verständnis.

Der Pensionistenverband 
Tarrenz möchte sich auf 
diesem Wege bei dem 
Nassereither Fasnachts-
Komitee für den schönen 
Vortrag, der gezeigten 

Masken, den ganzen Ablauf 
der Fasnacht, den schönen 
Kleidern (man sieht was da 
an Arbeit dahinter steckt) 
und für die schönen unver-
gesslichen Stunden die wir 
bei freien Eintritt, einer 
gratis Jause und Getränken 
und mit Kaffee und Kuchen 
verbringen durften ganz 
herzlichen bedanken.

Ein ganz besonderer Dank 
gebührt dem Hansi Senn, 
der uns das ermöglicht hat

„Vergeltsgott“
Obfrau Fringer Gretl

Pensionistenverband Info

17.30 – 21.30 Uhr Tag der Jugend:   
   Musikbezirk Imst/MK Tarrenz
   Konzerte der Jugendkapellen 
   aus dem Tiroler Oberland:
   MIEMING, HAIMING,   
   ROPPEN, PRUTZ, MILS-
   SCHÖNWIES
ab       21.30 Uhr Tanz und Unterhaltung mit
   Gurgltalduo  Peter & Willi 

           23.30 Uhr Gastauftritt WATERLOO

Gassenfest Programm beim Musikpavillon
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Landes-Feuerwehrleistungsbewerb

Vom 30.5 - 31.05.2008 fand 
der 46. Tiroler Landes-
Feuerwehrleistungsbewerb 
in Längenfeld statt.
Zahlreiche Gruppen aus 
Tirol, Vorarlberg, Ober-
österreich, Niederösterreich, 
Kärnten, Südtirol sowie 
Deutschland kämpften um 
den Sieg.
Die Feuerwehr Tarrenz war 
mit drei Gruppen beim 
Bewerb vertreten.
Nach monatelanger Vor-
bereitungszeit wurde es für 
die Gruppen Juen Bernhard 
(Tarrenz I), Baumann Bern-
hard (Tarrenz II) und Gabl 
Helmut (Tarrenz III) am 
frühen Abend des 30.05.2008 
ernst.
Die 3 Tarrenzer Gruppen 
kämpften am Sportplatz in 
Längenfeld, der trotz Regen 
gute Bedingungen aufwies, 
um eine gute Zeit. Nach 
dem Löschangriff mussten 
die Kameraden an einem 
nahegelegenen Weg den 
Staffellauf absolvieren. 

Das Ergebnis sieht wie 
folgt aus:
Tarrenz I / Gruppe Juen 
Bernhard
Löschangriff 39,0 Sekunden 
/ 5 Fehlerpunkte / Staffel-
lauf 56,7 Sekunden
Dies bedeutete den 12. 
Rang, in der Klasse Leis-

tungsbewerb, von 38 an-
getretenen Gruppen.
Tarrenz II / Gruppe Bau-
mann Bernhard
Löschangriff 66,1 Sekunden 
/ 25 Fehlerpunkte / Staffel-
lauf 64,5 Sekunden
Dies bedeutete den 80. Rang 
in der Klasse Sicherheits-
bewerb Bronze A.
Tarrenz III / Gruppe Gabl 
Helmut
Löschangriff 60,4 Sekunden 
/ 5 Fehlerpunkte / Staffel-
lauf 59,6 Sekunden
Dies bedeutete den hervor-
ragenden 15. Rang, in der 
Klasse Sicherheitsbewerb 
Bronze A, von 120 ange-
tretenen Gruppen. 

Anschließend ging es zum 
gemütlichen Teil über. Im 
Festzelt nahmen die 3 
Bewerbsgruppen eine wohl 
verdiente Stärkung zu sich 
und feierten bei guter Musik 
und ausgelassener Stim-
mung bis spät in die Nacht 
hinein.

Bei der Abschlussver-
anstaltung am Samstag 
nahm eine Abordnung der 
3 Gruppen teil. Tausende 
Feuerwehrkameraden mar-
schierten in vier Marsch-
blöcken, jeweils von einer 
Musikkapelle begleitet vom 
Dorfzentrum in Längenfeld 
zum Bewerbsplatz. 
Die Siegerehrung wurde 
von Landesfeuerwehr-
kommandant Klaus Erler 
und zahlreicher namhafter 
Politiker durchgeführt, 
abschließend wurde die 
Bewerbsfahne eingeholt 
und der Abordnung des 
nächstjährigen Austrag-
ungsortes Axams über-
geben.

Gruppe Tarrenz I beim Löschangriff.

Wastian Florian und Tangl 
Mathias konnten bei die-
sem Bewerb das Bronzerne 
Feuerwehr-Leistungsabzeichen 
erwerben.

Seit die „Handypho-
niererei“ so um sich ge-
griffen hat, hat sich auch 
ein neuer Gruß durch-
gesetzt, der früher nur 
vom Telefonieren her 
bekannt war: Hallo! – hört 
man auf den Straßen, in 
den Geschäften, wo 
immer man sich trifft. 
Kein „Servus“, „Grüß 
Gott“, oder gar „Habe die 
Ehre“, „Pfiat di“, „Griaß 
di“, „Adieu“, sondern 
schlicht und unver-
bindlich: „Hallo“! Damit 
werden Einzel-personen 
oder auch ganze Gruppen 
gegrüßt oder verab-
schiedet. „Hallo“ scheint 
sogar das stramme ger-
manische „Tschüss“ oder 
das südländische „Ciao“ 
zu verdrängen, es wird 
damit zum Pendant des 
amerikanischen „Hey“ 
(Alemannische Variante 
„Heile“). Schade eigent-
lich, denn was bedeutet 
schon „Hallo“? 
In diesem Sinne: „Servus, 
Grüß Gott und Habe die 
Ehre.                       (beda)

´s  Chaos-Eck
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Die Musikkapelle Tarrenz 
läd zu ihren Platzkonzerten 
alle Tarrenzerinen und 
Tarrenzer recht herzlich ein.
Jeden Donnerstag, 20:30 
Uhr beim Musikpavillon 

Termine im Juli:

10. Juli 2008
17. Juli 2008
24. Juli 2008
31. Juli 2008 

Platzkonzerte
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Goldene  Hochzeit 

Maria u. Alexander EDER 
feierten am 04. April 2008 
das Fest der Goldenen Hoch
zeit. Anlässlich dieses Fes-
tes überbrachten Be-
zirkshauptmann Dr. Rai-
mund WALDNER, sowie 
Bgm. Rudolf KÖLL die 
besten Glückwünsche.
Der Vater von Alexander 
stammte aus dem Zillertal, 
welcher in der Trujegasse 
eine Bäckerei betrieben hat. 
In späterer Folge wurde der 
Standort der Bäckerei Eder 

in die Hauptstraße verlegt 
und Alexander hat ihn dort 
weiterbetrieben. Maria ist 
gebürtig aus Haus im 
Ennstal und kam über den 
Tourismus nach Tirol. Aus 
der Ehe entstammen 2 
Söhne – Alexander jun. 
führt nun die Bäckerei u. 
Konditorei.
Für ihren weiteren ge-
meinsamen Lebensweg 
wünschen wir Ihnen alles 
Liebe und Gute, vor allem 
aber viel Gesundheit.
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Nach einjähriger Bauzeit 
konnte der neue 
Hochbehälter Rotanger in 
Betrieb genommen werden.
Die Trinkwasserversorgung 
der Ortsteile westlich der 
Kirche bzw. Rotanger und 
Oberer Rotanger erfolgte 
bisher über zwei Hoch-
behälter. Ein Hochbehälter 
stammt aus dem Jahr 1943 
der andere aus dem Jahr 
1973. Nach diesen Be-
triebsjahren wäre es an der 
Zeit gewesen diese Hoch-
behälter zu erweitern bzw. 
aufwendig zu sanieren. 
Diese Tatsache hat den 
Gemeinderat dazu ver-
anlasst einen komplett 
neuen Hochbehälter für 

dieses Versorgungsgebiet 
errichten zu lassen.
Der Hochbehälter Rotanger 
liegt an der Forststraße 
zwischen der oberen 
Rotangersiedlung und dem 
Linserhof. Er besteht aus 
zwei runden Kammern mit 
insgesamt 432m³ Inhalt und 
wird vom Trinkwasser-
kraftwerk Alpeil an-
gespeist.

Anläss l i ch  der 
Inbetriebnahme des neuen 
Hochbehälters lädt die 
Gemeindeführung zum Tag 
der offenen Tür. Möglichkeit 
zur Besichtigung besteht 
am 12. Juli von 12:00 bis 
15:00.

Wasserversorgungsanlage
Tarrenz
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Hochbehälter Rotanger fertiggestellt!

Am 17. und 18. Juni 2008 fand die Musterung des Jahrgangs 
1990 statt. Tarrenz ist eine der wenigen Gemeinden in der die 
Musterer noch Tradition pflegen. 
Für die Fahrt vom Bahnhof Imst nach Tarrenz wird eigens ein 
Wagen gebaut.
Wie immer ist die Musterung bei einer fröhlichen Feier ausge-
klungen.

Musterung
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Alle TarrenzerInnen laden 
wir zur

WALLFAHRT
zur„Kirche Maria Hilf“ 
(in Strengen am Arlberg)
ein.

Am Donnerstag, den 10. Juli 
2008
13:00 Uhr Abfahrt vor dem 

Gemeindeamt

Fahrtkosten: e 10,00

Anmeldung bis spätestens 
07. Juli 2008
bei Helma Prantl Tel.: 
67349
Wir freuen uns auch auf 
deine Teilnahme.
Die Bäuerinnen

Wallfahrt



HiTTe HaTTe  06|08 SeiTe 7

Datum und Zeit:
Das 2. Josef „Dieter“ Hechen-
blaickner Gedenkturnier 
(Kleinfeldturnier) findet am  
Samstag, den 19. Juli 2008 
am Lenzenanger statt. Der 
Beginn des Turniers richtet 
sich nach der Anzahl der teil-
nehmenden Mannschaften, 
voraussichtlicher Start ist 14 
Uhr. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist natürlich 
frei.
Titelverteidiger „Fas-
nacht“:
Kann der Sieger des letzten 
Jahres seinen Titel verteidi-
gen, oder sehen wir neue 
Gewinner?
Teilnahmeberechtigt:
Teilnahmeberechtigt sind
alle Tarrenzer Vereine und
Betriebe. Ein Mannschafts-
kader besteht aus 8 

Spielern, in diesem Kader 
dürfen höchstens 3 Spieler 
aufscheinen, welche in 
der Saison 2007/08 im Ka-
der einer Kampf- oder Re_
servemannschaft standen.
Nennungen:
Nennungsschluss ist 
Sonntag der 13. Juli 2008. 
Schriftliche Nennungen 
werden im Klublokal am 
Lenzenanger und von 
jedem Funktionär des 
FC Tarrenz angenom-
men. Für Rückfragen und 
Auskünfte steht Kurt Lung 
unter der Telefonnummer 
0664/8191453 gerne zur 
Verfügung
Ehrenschutz:
Das Turnier steht wieder 
unter dem Ehrenschutz 
der Familie Erika Hechen-
blaickner.                (LuKu)

2. Dieter Hechenblaickner 
Gedenkturnier am 19. Juli 

Am 13. Juni, pünktlich 
um 16:00 Uhr, begann im 
Mehrzweckgebäude von 
Tarrenz das Kinderkonzert. 
Der Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt und 
die zahlreichen Kinder 
sorgten für eine gewaltige 
Stimmung. Toni Knittel und 
Paul Pfurtscheller traten mit 
dem neuen Programm „echt 
tierisch“ auf die Bühne 
und ließen die Herzen der 
Kinder höher schlagen. Ob 
Fu Long, der Blauwal oder 
alte Hits, den Kindern gefiel 
es immer besser und sie 
wollten um 18,30 Uhr gar 
nicht glauben, dass es nun 
zu Ende ist.
Auch Tschernobylkinder 
aus dem Ötztal, Karrösten, 
Ausserfern, Fiss und aus 
Tarrenz waren mit von 
der Partie. Sie haben dabei 
ein Ständchen zum Besten 
gegeben.
So gesehen war es ein ganz 
tolles Event und hilft die 
Kinderferienerholung zu 
finanzieren. Daher möchte 
ich mich an dieser Stelle 
bei allen, die mitgeholfen 
haben, dass dieses Konzert 
ein Highlight wurde, 
ganz herzlich bedanken: 
Gemeinde Tarrenz mit 

Bgm. Rudolf Köll, Fam. 
Marcus Wörle, Pfarre Imst, 
Martina Köll, Rainer Lung, 
den Gasteltern, die die 
Bewirtung übernommen 
haben, und vor allem der 
Gruppe Bluatschink mit 
Toni Knittel. 
Allen, die dabei waren und 
allen, die die Aktion unter-
stützen, helfen mit, dass 
Kinder, die auf Grund des 
Unglückes vor 22 Jahren 
mit den Folgen Leben 
müssen, sich bei uns erho-
len können und sich ihr 
Gesundheitszustand merk-
lich verbessert. Und dafür 
im Namen der Kinder und 
deren Eltern ein aufrich-
tiges Danke.
Bruno Tauderer

Benefizkinderkonzert der 
Gruppe Bluatschinkein voller 
Erfolg

Sommer-
programm

Suwaldspitze und Hönig bei Berwang

Termin: Sonntag 13. Juli 2008
Treffpunkt: Dorfplatz 7:30 Uhr
Tourenverlauf: Von Berwang aus zum Sonnberg Sattel, 

weiter zur Vorderen Suwaldspitze   
(2155m), zurück über Hönig  (Blumenberg)
nach Berwang

Charakteristik: leicht, 850 Hm; Aufstieg ca 3 h
Anmeldung/Info: bis 11. Juli bei BWF Brunhilde   

Engensteiner, 0664/4873833

Ilmspitz-Klettersteig (2692m), Habicht (3277m)

Termin: Sa./So. 19.20. Juli 2008
Treffpunkt: Pitztalbrücke Abfahrt 6:00 Uhr
Tourenverlauf: Tag 1: Fahrt nach Gschnitz - Innsbrucker 

Hütte (2,5 h) Ilmspitz - Klettersteig (3 h)
Tag 2: Innsbruckerhütte - Habicht ca. 3 
h,  900 Hm - Gschnitz - Heimfahrt

Charakteristik: mittelschwer, komplette Kletteraus-
rüstung nach neuestem Stand

Anmeldung/Info: bis 13. Juli Albin Tangl, 0664/659145 
Kosten: Nichtmitglieder e 20 und Fahrtkosten 
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Toni Knittl mit weißrussischen 
Kindern bei ihrem Auftritt
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Recyclinghof  Tarrenz - First-
feier

Die Bauarbeiten für den 
neuen Recyclinghof Tarrenz 
schreiten zügig voran.

Die Zimmermannsarbeiten 
wurden an die Fa. AT 
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Die ganze Wahrheit über 
unser Ausscheiden gegen 
Deutschland bei der Fuß-
ball-EM oder „Warum wir 
die Deutschen gewinnen 
ließen!“
Drahtzieher war natür-
lich die Tourismuswirt-
schaft.Es gab ein geheimes
Treffen mit Teamchef 
„Hicke“ und einigen sei-
ner „starken Männer“. 
Dort wurde diesen klar 
gemacht, welch kata-
strophale wirtschaftliche 
Auswirkungen ein Sieg 
von uns „Ösis“ gegen die 
Deutschen haben würde. 
Dass unsere Niederlage 
eine „Patriotenpflicht“ sei. 
Als kleines „Dankeschön“ 
wurden den Spielern 
Griechenland-Urlaube in 
Aussicht gestellt. Der Deal 
stand.
Es begann gut. Unsere Ab-
wehr gab sich verschlafen.
Als jedoch der Deutsche 
Gomez selbst aus einem 
Meter das Tor nicht traf,
wuchs unsere Verzweif-
lung.  Danach wurden die 
Deutschen noch schwä-
cher. Was tun? Ein Eigentor 
wollte nun doch niemand 
schießen.
Teamchef Hickersberger 
provozierte dann einen 
Streit mit Deutschlands 
Trainer Löw, um auf die
Tribüne verbannt zu wer-
den. Ein genialer Schach-
zug, denn nun konnte 
unser Team unauffällig 
taktische Fehler begehen.
Die Wende gelang dann in 
der Pause. Die Touristiker 

erkannten, dass man die 
Griechenland-Legionäre 
Macho und Ivanschitz mit 
Urlauben in Griechenland 
nicht wirklich locken konn-
te. Als sie das Ziel auf die 
Malediven änderten, ging 
es ganz einfach. Minute 
48: Ivanschitz eilt zurück 
zum Strafraum und beging 
ein Foul. Torhüter Macho 
stellte sich ein wenig falsch 
beim Freistoß … Tor! 
Endlich!
Nun durften auch wir et-
was für unser Publikum 
tun und begannen einen 
Sturmlauf. Natürlich blie-
ben unsere Stürmer wie 
vorgesehen harmlos. Doch 
dann Alarm! Das „Volk“ 
forderte den Einsatz von 
Ivica Vastic. Doch der 
war nicht eingeweiht! Zu 
gefährlich. Dann doch bes-
ser den offensiv harmlosen 
Säumel einwechseln.
Alles lief gut, nur Ivanschitz 
übertrieb es dann. Jeder 
Schuss unseres „Fußball-
Messias“ nur ein Roller 
oder weit über das Tor. 
Total unglaubwürdig!
Zur Sicherheit wollten wir 
den Deutschen dann noch 
ein zweites Tor ermögli-
chen, aber trotz aller Chan-
cen, die wir ihnen ließen … 
sie schafften es nicht!! Zum 
Haare raufen!
Und dann, endlich, der 
Schlusspfiff! Geschafft! 
Verloren! Patriotenpflicht 
erfüllt.Und Elvis? Der lebt 
natürlich auch noch! Aber 
das ist dann wieder eine 
andere Geschichte  (mac)

Thurnerbau in Imst verge-
ben und sind mittlerweile 
abgeschlossen. Aus diesem 
Anlass hat am Freitag dem 
20. Juni eine kleine Firstfeier 
stattgefunden.

An 5 Schießtagen wurde
Ende Mai das 24. Be-
zirksjägerschießen am 
Tarrenzer Schießstand im 
Bungerloch durchgeführt. 
Dabei gab es seit langem 
wieder einen Tarrenzer Sieg 
in der Herrenklasse.
Bezirksjägermeister Norbert 
Krabacher war mit der 
heurigen Beteiligung sehr 
zufrieden. Insgesamt konn-
ten 282 Teilnehmer aus dem 
In- und Ausland begrüßt 
werden.
Für die positive „Über-
raschung“ aus Tarrenzer 
Sicht sorgte Wolfgang Tie-
fenbrunner. Er konnte 
schon in den letzten Jahren 
mit guten Platzierungen 
im Vorderfeld aufwarten. 
Heuer gelang ihm jedoch 
eine nahezu perfekte 
Schussfolge, die ihm den 
Sieg in der Herrenklasse 
sicherte.
Sehr stark auch die Leistung 
von Siegfried Paolazzi, der 

in der Seniorenklasse den 3. 
Platz belegte.
Die Tarrenzer Top-10-
Platzierungen:
Herren: 1. Wolfgang Tiefen-
brunner, 10. Franz Stricker; 
Damen: 8. Tamara Ruetz; 
Senioren: 3. Siegfried Pao-
lazzi;  Gästeklasse 
(„Nicht-Jäger“): 9. Rene 
Engensteiner;
Die vollständige Ergebnis-
liste ist auf der Homepage 
der Gemeinde Tarrenz 
(www.tarrenz.at) ersicht-
lich.                            (mac)

Tarrenzer gewinnt Jäger-
schießen

Siegte beim Bezirksjäger-
schießen: Wolfgang Tiefen-
brunner

Zwiderwurz
deckt auf!



FC Autohaus Krißmer Tarrenz - News

Gurgltalcup 12. Juli 2008 in 
Nassereith
Kann der FC Tarrenz in der 
4. Auflage des Gurgltalcups 
seinen Titel verteidigen? 
Die Antwort fällt in diesem 
Vorbereitungsturnier am 
Samstag den 12. Juli 2008 im 
Zuge der Platzeröffnung 
und einer Jubiläumsfeier in 
Nassereith.

Meisterschsaftsstart 27. Juli 
2008
Die Meisterschaft beginnt 
heuer bereits Ende Juli. Als 
Auftaktgegner in der 

Bezirksliga West kommt mit 
dem SC Steinach ein „alter 
Bekannter“ aus der 
Gebietsliga auf den Len-
zenanger. Die genauen Be-
ginnzeiten sind aus den 
Ankündigungen zu ent-
nehmen. Die Vereins-
führung des FC Tarrenz 
versucht, für die „Derbyliga“ 
mit Nassereith, Pitztal, 
Roppen und Schönwies eine 
schlagkräftige Mannschaft 
zusammen zu stellen. 

Abo 2008/09
Der FC Autohaus Krißmer 

bietet auch heuer wieder 
eine Abonnement für alle 13 
Meisterschaftsheimspiele 
an (umfasst den Mitglieds-
beitrag, sowie den Eintritt 
und ein Getränk pro Spiel). 
Der Abopreis bleibt gegen-
über der letzten Saison 
unverändert.

Golden Goal Bar - 
Gassenfest
Der FC Tarrenz freut sich, 
seine Fans beim tra-
ditionellen Gassenfest wie-
der in der „Golden Goal“- 
Bar begrüßen zu können. 

Der Countdown läuft: Noch 
ein paar Wochen bis zu den 
großen Sommerferien. End-
lich Schulschluss. Deine 
Schultasche landet dann in 
der hintersten Ecke? Bevor 
sie im Herbst zum Schulstart 
gegen ein neues, trendigeres 
Modell ausgetauscht wird? 
Die Kinder im Kosovo 
freuen sich über deine alte 
Schultasche. Verschenke Sie 
doch! Und das geht ganz 
einfach: In deine gebrauchte 
Schultasche packst du 
saubere, nicht kaputte 
Schulsachen wie etwa 
Bleistifte, Kugelschreiber, 
Farbstifte, Radiergummi, 
Spitzer, Lineal, Wasser-
farben und Pinsel, Zirkel 
sowie karierte und linierte 
Hefte in A4 und A5 (keine 
Schulbücher). Mit Mal- und 
Bastelheften könnt ihr die 
Kinder zusätzlich über-
raschen.  
Diese Schultasche bringst 
du uns. Wir sorgen mit 
dieser Umweltaktion dafür, 
dass ein bedürftiges Kind 
im Kosovo dein Geschenk 
erhält und sich über deine 
Schulsachen freut. Danke 
fürs Mitmachen und 
Mithelfen! Diese soziale 
Umweltaktion wird vom 
Umweltverein Tirol, dem 
Österreichischen Roten 
Kreuz, dem Österreichischen 
Jugend-Rot-Kreuz, der 
Sozialabteilung des Landes 
Tirols und den Gemeinden 
organisiert.

Schultaschen
gesucht!
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Mit ihrem Angebot möchte 
die Knappenwelt Gurgltal 
vor allem auch Familien 
und Kinder ansprechen. Der 
tolle, neue  Kinderspielplatz 
begeistert seit der Eröffnung 
am 1. Mai die Kinder und 
lädt zum Spielen und 
Erkunden ein. Nun haben 
sich die Verantwortlichen 
der Knappenwelt ent-
schlossen, speziell für die 
Kinder des Gurgltales eine 
günstiger Eintrittskarte 
aufzulegen. Der Gurgltal-

10er-Block berechtigt zwei 
Kinder und einen Erwach-
senen zehn Mal zum Besuch 
der Knappenwelt. „Wir 
wollten vor allem den Kin-
dern, die unseren Spielplatz 
besuchen wollen, eine gün-
stige Variante bieten. Es 
würde uns freuen, wenn 
vom neuen Ticket zahl-
reicher Gebrauch gemacht 
würde“, erklärt Thomas 
Seelos,Geschätsführer der 
Knappenwelt.
Der Gurgltal-10er-Block ist 

ab sofort in der Knappenwelt 
Gurgltal erhältlich und 
kostet 40,00 Euro. Da diese 
Ticket nur für Familien aus 
dem Gurgltal erhältlich und 
nicht übertragbar ist, bitte 
unbedingt bei jedem Besuch 
Ausweis mitnehmen, die 
Karte ist sonst nicht gültig!

Gurgltaler kommen günstiger in die Knappenwelt
10-er Block für 2 Kinder und 1 Erwachsenen
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Lotto-Schmäh

Mein Gefühl sagte „Nein“. 
Aber der Herr am Telefon 
war sympathisch hartnä-
ckig, zudem spielen bei der 
Lotto-Tippgemeinschaft 
von Donauland nur 50 statt 
der üblichen 99 Personen 
mit. Warum nicht dem 
Glück diese Chance geben? 
Und so spielte ich mit. 3 
Monate. Hier meine Er-
fahrungen:
„Reich“ wird man damit 
sicher nicht. Um nicht 
„drauf zu zahlen“, muss 
man zumindest einen 5er 
im Monat haben (ich hatte 
in über 20 Jahren noch kei-
nen!). Wenn man einen 5er 
mit Zusatzzahl hat, gewinnt 
man in einer normalen Run-
de cirka 1-2.000 e, wenn 
gar ein Solo-6er dabei ist, 
sind es um die 15.000 e.
Das ist dann doch etwas 
wenig für einen richtigen 
6er, oder?
Gewinne: In jeder Runde 
gewannen „wir“ meist 2 bis 
4 „3er“ (Gewinn 20 bis 30 
Cent) manchmal sogar ei-
nen „4er“ (Gewinn cirka 1 
e). Bei einem Einsatz von 
5,99 e pro Runde!
Mein Rat: Hände weg von 
all diesen Tippgemein-
schaften! Denn Gewinne 
macht da in der Regel nur 
einer: Der Veranstalter! 
Denn vom Einsatz wird nur 
rund ein Drittel gespielt, 
der Rest ist für die Verwal-
tung. „Deppensteuer“ halt.
                                  (mac)

Anlässlich unserer 
Jahreshauptversammlung 
am 25. 04.2 008 feierten 8 
unserer Mitglieder das 10 
jährige Jubiläum.
Die Urkunden wurden von 
Bürgermeister Rudolf Köll 
und Vortänzerin Maria 
Witsch übergeben.

10-jähriges Jubiläum:
Deutschmann Edith
Doblander Iris
Greuter Andreas
Greuter Hannes
Greuter Monika
Hackl Verena
Köll Melanie

Ehrungen Trachtenverein „Die Starkenberger“ 

von links nach rechts.  Witsch Maria, Bürgermeister Rudolf Köll, 
Deutschmann Edith, Hackl Verena, Greuter Hannes, Greuter 
Andreas, Doblander Iris, Greuter Monika

Köll Patricia

Wir gratulieren recht 
herzlich und danken für die 
tatkräftige Unterstützung.

Der Trachtenverein „Die 
Starkenberger“ Tarrenz

links nach rechts:  Köll Patricia, 
Köll Melanie

Mit viel Schwung wurde 
bereits zu Beginn des Jahres 
ein dichtes Aktionspro-
gramm des Ökozentrums 
geplant. An erster Stelle 
beschlossen die Gemeinde-
räte von Imst, Nassereith 
und Tarrenz die Förderung 
der Dämmung älterer Dach-
geschoße für einen Zeitraum 
von 2 Jahren, zeitgleich 
wurde mit den Ökozentrum 
-Partnerfirmen das Gurgl-
taler Gutscheinheft konzi-
piert, das viele Anreize zum 
Sanieren älterer Häuser 
bietet um der Idee eines 
Energieautarken Gurgltales 
näher zu kommen.
Der Informationsabend „Sa-
nieren&Finanzieren“ am 
13.März wurde von DI 
Wehinger Günter, Ing. 
Wenzl Markus, DI Wackerle 
Florian und DI Gfader 
Walter erfolgreich absol-

viert. Es gab eine Fülle an 
Informationen von der 
perfekten Planung bis zur 
Durchführung und Finan-
zierung von Teil- und 
Generalsanierungen.
Im ersten Halbjahr 2008 
wurden so viele Pellets und 
Briketts wie noch nie über 
das Ökozentrum verkauft, 
offensichtlich rüsten immer 
mehr Haushalte auf Bio-
masse um, die Reaktionen 
auf bisher zwei Ein-
lagerungsaktionen waren 
äußerst positiv.
Der Schnee lag noch dicht 
auf allen Bergen, das wurde 
bereits das Konzept für das
Gartenprojekt vorgestellt 
und zahlreiche Besucher 
nützten auch die Kräuter 
Workshops in der LLA am 
5.Juni. DI Enthofer Marianne 
leitet seit zwei Jahren eine 
Gruppe von engagierten 

Kräuterspezialisten.
Am 4.Juli werden VBM 
Mantl Gebhard, Umwelt-
berater Manfred Katzlberger 
und Mag. Gottfried Mair 
naturnahe Gärten in Imst 
prämieren. Das alljährliche 
Naturgartenfest wurde mit 
dem 18.September festgelegt 
und im Spätsommer wird 
es noch eine Exkursion zum 
Thema „Wellness & 
Schwimmteich“ mit Part-
nerfirma Oppl geben.
                   Fortsetzung folgt
Anne Tovmasov

Hr.Strobl bei lüftet Pesto-
Geheimnisse

Halbjahresbilanz - Ökozentrum
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